
 

 

 

 

 

Pressemitteilung 
 

Aufruf zum „Plattdeutschen Wort des Jahres 2026“ 

Erstmals mit Jugendpreis „Junge Lüd bet 25“ 

Das Fritz-Reuter-Literaturmuseum Stavenhagen und der Heimatverband Mecklenburg-Vorpommern 

e.V. suchen auch 2026 wieder das Plattdeutsche Wort des Jahres. 

Vom 1. bis 31. März 2026 sind alle Freundinnen und Freunde der plattdeutschen Sprache eingeladen, 

ihre Vorschläge online einzureichen (www.frlm-mv.de). 

Ausgeschrieben sind drei Kategorien: 

• Schönstes plattdeutsches Wort 

• Bester aktueller plattdeutscher Ausdruck (Wortneuschöpfung) 

• Liebste plattdeutsche Redensart oder schönstes Sprichwort 

Pro Kategorie kann jeweils ein Wort oder Ausdruck eingereicht werden; zu jedem Vorschlag bitte 

auch eine hochdeutsche Übersetzung. 

Erstmals wird zusätzlich der Jugendpreis „Junge Lüd bet 25“ vergeben. Junge Menschen bis ein-

schließlich 25 Jahre können in allen drei Kategorien teilnehmen. Ihre Einsendungen in der Kategorie 

„Schönstes plattdeutsches Wort“ werden zudem gesondert bewertet und mit einem Jugendpreis 

ausgezeichnet. Die Gewinnchance in den regulären Kategorien bleibt selbstverständlich bestehen. 

Nach einer Vorauswahl durch eine Fachjury entscheidet eine Online-Abstimmung vom 27. April bis 

13. Mai 2026 in der Kategorie „Wortneuschöpfung“ über das Gewinnerwort.  

Die Bekanntgabe erfolgt am 30. Mai 2026 im Schloss Stavenhagen. 

Mit der Aktion setzen die Veranstalter ein Zeichen für die Lebendigkeit und Zukunft des Plattdeut-

schen. 

 

  Kontakt:  

Fritz-Reuter-Literaturmuseum 
Torsten Jahn 
Tel.: 039954 21072 
Mail: literaturmuseum(at)stavenhagen.de 
 

Heimatverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
Johanna Bojarra 
Tel.: 039778 286352     Mobil:    01515 587 98 98 
Mail: bojarra@heimatverband-mv.de 

 

Stavenhagen/Ferdinandshof,  

den 23.02.2026 


